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Lufttüchtigkeitsanweisung 

AD Nr.: 2026-0009 

 

Ausgabe: 15.Januar 2026 

Hinweis: Diese Lufttüchtigkeitsanweisung (AD) wird von der EASA im Einklang mit der 
Verordnung (EU) 2018/1139 im Namen der Europäischen Union, ihrer Mitgliedstaaten und 
der europäischen Drittländer, die sich an den Tätigkeiten der EASA gemäß Artikel 129 
dieser Verordnung beteiligen, herausgegeben.   

Hinweis: Diese Übersetzung wurde vom Bundesausschuss Technik des 
Deutschen Aero Club e.V. nach bestem Wissen und Gewissen angefertigt und wird 
ohne Gewähr veröffentlicht. Im Zweifelsfall ist der englische Originaltext 
verbindlich. 

Diese LTA wird in Übereinstimmung mit der Verordnung (EG) 748/2012, Teil 21.A.3B herausgegeben. In Übereinstimmung mit Verordnung (EG) 
1321/2014, Anhang I, Teil M.A.301 oder Anhang Vb ML.A.301, wenn zutreffend, muss die fortlaufende Lufttüchtigkeit eines Luftfahrzeugs durch die 
Durchführung aller anwendbaren LTAs sichergestellt werden. Konsequenterweise darf niemand ein Luftfahrzeug in Betrieb nehmen, auf welches 
eine LTA zutrifft, es sein denn in Übereinstimmung mit den Anforderungen dieser LTA oder anderweitig durch die Agentur festgelegt [VO (EG) 
1321/2014, Anhang I, Teil M.A.303] oder Anhang Vb Teil ML.A.303 oder genehmigt durch die Behörde des Eintragungsstaates [VO (EG) 2018/1139, 
Ausnahmeregel Artikel 71]. 

 

Halter der Musterzulassung Muster/Baureihe(n) 

DG AVIATION GmbH Segelflugzeuge und Motorsegler wie 
aufgeführt im Kapitel Anwendbarkeit 

  

Wirksamkeitsdatum: 29. Januar 2026 

Kennblatt (TCDS) – Nummer: EASA.A.239 

Ausländische AD: nicht zutreffend 

ersetzt: keine 

ATA 27 - Flugsteuerung – Gelenklager Steuerknüppel - Inspektion  
 

Hersteller: 
DG-Flugzeugbau GmbH, Glaser-Dirks Flugzeugbau GmbH, Elan Tozd Plastika, Elan Tovarna Sportegna Orodja, 
Elan Flight Ltd., Elan Line d.o.o., AMS-Flight d.o.o  

Betroffen: 
DG-100, DG-100G, DG-100 ELAN, DG-100G ELAN, DG-200, DG-200/17, DG-200/17 C, DG-300, DG-300 ELAN, 
DG-300 Club ELAN, DG-300 ELAN ACRO, DG-300 Club ELAN ACRO, DG-600, DG-600/18 Segelflugzeuge und  

DG-400, DG-600M und DG-600/18 M motorisierte Segelflugzeuge.  

Begriffsbestimmungen: 
Für die Zwecke dieser LTA gelten die folgenden Begriffsbestimmungen: 

Die TM: Technische Mitteilung (TN) DG-SS-10 FE-29-01 Ausgabe 01.c der DG Aviation GmbH.  

Das betroffene Teil: Gelenklager Steuerknüppel  

Grund:   

Es wurde ein Vorfall gemeldet, bei dem sich die Kugel eines der beiden Gelenklager der  Aufhängung 
des Steuerknüppels aus dem Lager gelöst hatte. Infolgedessen konnte der Steuerknüppel aus dem 
Parallelogramm-Umlenkhebel herausgehoben werden.  
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Dieser potenziell unsichere Zustand könnte, wenn er nicht erkannt und behoben wird, zu einem   
Versagen der Befestigung des Steuerknüppels führen, was möglicherweise eine verminderte oder  
beeinträchtigte Steuerung des Segelflugzeugs zur Folge hätte.  

Um diesen potenziell unsicheren Zustand zu beheben, hat die DG Aviation GmbH die TM 
herausgegeben, um Anweisungen für eine einmalige Inspektion und zum Austausch zu geben.  

Aus den oben genannten Gründen verlangt diese AD eine einmalige Inspektion jedes betroffenen Teils 
und, je nach Befund, den Austausch des nicht mehr funktionsfähigen betroffenen Teils. Diese AD 
verlangt außerdem  die Durchführung zusätzlicher Arbeiten, die unabhängig vom Austausch der 
betroffenen Teile sind.  

Erforderliche Maßnahmen und Fristen für die Einhaltung:  
Erforderlich gemäß dieser AD, sofern die in dieser AD geforderte(n) Maßnahme(n) nicht bereits 
durchgeführt wurden:  

Inspektion(en):  

(1) Innerhalb von 50 Tagen nach dem Wirksamkeitsdatum dieser AD sind alle betroffenen Teile gemäß 

den Anweisungen der TM zu kontrollieren.  

Korrekturmaßnahmen:  

(2) Wenn bei der gemäß Absatz (1) dieser AD vorgeschriebenen Inspektion Abweichungen gemäß der 

Beschreibung in der TM an einem betroffenen Teil festgestellt werden, muss dieses unbrauchbare Teil 

vor dem nächsten Flug gemäß den Anweisungen der TM durch ein neues Teil ersetzt werden.  

Zusätzliche Arbeiten:  

(3) Führen Sie gleichzeitig mit der Inspektion gemäß Absatz (1) dieser AD die zusätzlichen Arbeiten 
gemäß den Absätzen (3.1), (3.2) und (3.3) dieser AD gemäß den Anweisungen der TM durch.  

(3.1) Installieren Sie neue Buchsen unter jedem betroffenen Teil. 

(3.2) Befestigen Sie die  Sicherungsplatte mit 2 neuen Sicherungsmuttern.  

(3.3) Installieren Sie eine neue Buchse oben am Gelenkstangenkopf der Querrudersteuerung, eine 
         Unterlegscheibe und sichern Sie die Buchse mit einer neuen Sicherungsmutter.  

Ref. Veröffentlichungen: 
DG Aviation GmbH Technische Mitteilung (TN) DG-SS-10 FE-29-01 Ausgabe 01.c (Originalausgabe) vom 
28. November 2025.  

Die Verwendung später genehmigter Überarbeitungen des oben genannten Dokuments ist zur 
Erfüllung der Anforderungen dieser AD zulässig.  

Bemerkungen: 

1. Auf Antrag und mit entsprechender Begründung kann die EASA alternative Methoden zur 
Übereinstimmung mit dieser AD genehmigen.  

2. Diese AD wurde am 11. Dezember 2025 als PAD 25-186 zur Konsultation bis zum 8. Januar 
2025  veröffentlicht. Das Dokument mit den Antworten auf die Kommentare ist im EASA 
Safety Publications  Tool in der komprimierten („gezippten") Datei zu finden, die dem 
Datensatz zu dieser AD beigefügt ist.  

3. Anfragen zu dieser AD sollen an die EASA Safety Information Section, Certification 
Directorate, gesandt werden. E-Mail: ADs@easa.europa.eu 

mailto:ADs@easa.europa.eu
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4. Informationen zu Fehlern, Fehlfunktionen, Defekten oder anderen Ereignissen, die dem 
von dieser AD angesprochenen unsicheren Bedingungen ähneln und bei einem Produkt, 
Teil oder Gerät, das nicht von dieser AD betroffen ist, auftreten können oder aufgetreten 
sind, können an das EU-Meldesystem für Flugsicherheit gesendet werden. 
Dies kann auch die Meldung über gleiche oder ähnliche Komponenten sein, die nicht in 
dieser AD und der darin beschriebenen Konstruktion verbaut sind, sofern der gleiche 
unsichere Zustand bei Flugzeugen mit diesen Komponenten besteht oder entstehen 
könnte. Solche Komponenten könnten unter einem FAA Parts Manufacturer Approval 
(PMA), einer ergänzenden Musterzulassung (Supplemental Type Certificate, STC) oder im 
Rahmen einer anderen Änderung eingebaut sein. 

5. Bei Fragen zum technischen Inhalt der Anforderungen dieser AD wenden Sie sich 
bitte an: DG Aviation GmbH, Otto Lilienthal Weg 2, 76646 Bruchsal, Deutschland.  
E-Mail: info@dg-aviation.de. 

 

 

Kopien sind nicht kontrolliert. Prüfen Sie den Revisionsstatus über das EASA-Internet 

http://www.aviationreporting.eu/AviationReporting/

